
a) Zeitrechnung auf das Jahr 1621.

^Zon der Erschaffung der Welt nach der Rech¬
nung des Calvisius . . . .

Nach der Rechnung der neueren Griechen, wie
auch ehemahlS der Russen , bis auf Peter
den Grossen . . . . .

Nach der Rechnung der Juden , vom 20.
S e pt . 161,9 anzufangen

Seit der Einführung der Olympiaden - Zeit¬
rechnung . . . . . .

Das Jahr 1821 ist also das iteder 65 ostöN
Olympiade , die im July anfängt.

Nach Erbauung der Stadt Rom
Nach der diskletiainschen oder Märtyrer - Äre

vom Jahre 284 . . . .
Seit der Flucht Muhameds von Mecca nach

Medina , vom So . Oer. 1819 anzufangen
Seit der Geburt Christi
Vom Anfänge des römischen Kaiserthums un¬

ter Tiberius 1 4- . . . .
Von der Wahl Rudolph des I . Grafen von

Habsburg , einen Abkömmling von Eberhart
den I ! . (Sohn des Herzogs Ethico von Al-
lemamen und Elsaß) zum teutschen Kai¬
ser 1273.

Von der Kaiserswürde in dem durchlauchtig¬
sten Hause Habsburg, , von Albrecht den II.
i458 . . . . ^ .

Seit der gregorianischen Jahresverbefferuug
im Jahre 1682

Seit der Reformation im Jahre 1617
Von der Festsetzung eines allgemeinen neuen

Jahre.

Von Entstehung der hohen Schule in Wien
6770 1565 . . . . . .

Von Erfindung des Schießpulvers i 36 o .
Von Erfindung des heurigen Papiers im Jahr

7829 12 ^ 0 . .
Seit der Erfindung der Buchdruckerey

558 i Seit der Erfindung der Kupferstecherkunst im,
Jahr 1449 . .

2697 Seit der Erfindung der Mustknoten im Jahr
i 33 o . . . . . .

Seit dem Gebrauchs der Tabaks - Pflanze in
2574 Europa i 56 o . . . . .

Seit der Einführung des Kaffeh's ,jn Wien
15 .- 7 *083 . . . .

Vom ersten Erscheinen der Stadt Wien als
12 - 6 . ordentliche Stadt im Jahre 890
»821 Vom Regierungsantritte des babenbergischen

Hauses in Österreich im Jahre 983
1807 Vom Regierungsantritte des habsburgischen

Hauses in Österreich im Jahre 1262
Vom AuSsterben des Maunsstammes der habö-

burgischen Dynastie im Jahre 1740
Von der Geburt Sr . Mas . Kaisers Franz I.

5 /j 8 im Jahre 1768 . . . . .
Von Allerhöchstdesselben Antritte aller österrei¬

chischen Erbländer im Jahre 1792
383 Von Einführung der österreichischen Kaiserwür¬

de im Jahre 1604 . . . .
289 Von Erscheinung der vaterländischen Blätter
3 och in Österreich im Jahre 1808

Von der Gründung dieses österreichischen Haus-
44 kalenders . . . . .Reichskalenders im Jahre 1777 .

DaS Jahr 1821 nach Christi Geburt ist das 6534 ste Jahr der julianischen Periode.
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b) F e st r e ch n u n g.
Nach dem allgemeinen Kalender . Nach dem griechischen Kalender.

Die goldene Zahl . . . . . ,7 Die goldene Zahl . . .
Die Epakte oder das Alter des Mondes am Die Epakte . . . . .

Neujahrstage . . . . . XXVI Der Sonuenzirkel . . . .
Der Sonnenzirkel . . . . . is Der Römer -Z '.nszahl . . .
Der Römer Zinszahl . . . . 9 Der Sonntagsbuchstabe
Der Sonntagsbuchstabe . . . . 6-

Das türkische Jahr 1286 , welches den 9 . October 1820 beginnt , hat zum Mondzirkel 6 , und ist ein g-s-
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meines Mondjahr von 354  Tagen . Das folgende Jahr 1237 , das an unserm 23 . September 1621 beginnt,
ist ein Schaltjahr von 355  Tagen.

Das jüdische Jahr 558 r , das an unserm 9 . September 1820 anfängt , ist ein Schaltjahr von 363  Ta¬
igen ; das folgende Jahr 5562 aber , das von unserm 27 . September 1821 beginnt , ist ein gemeines Mond¬
jahr von 354  Tagen.

Zwischen Weihnachten und Fasten sind 72 Tage . Die Evangelien sind theils nach dem römischen Meß¬
buche , Shells nach dem protestantischen und griechischen Kuchen - Rituale geordnet - -

e) Die beweglichen Feste fallen:
» ) Im K a l end e r d e r K a t h 0 l i k e n u n d P r 01 e st a nt e n.

Sonntag Septuagesima den 18 . Febr . Aschermittwoche den 7 . Marz . Ostern den 22 . April . Die Bitttage den
23 . , 29 . , 3 o . May . Himmelfahrtstag den 5 i . May . Pfingstfest den 10 . Juny . Dreyeinigkeitsfest den
17. Juny . Frohnleichnamstag den 2 r . Juny . Erster Adventfonnrag den 2 . December . Anzahl der Sonntage
nach Pfingsten 24 , nach Trinitatis 25 . — Die Festzahl ist 32 , das heißt , das Osterfest fällt unter jenen 35
Lagen , auf welche eS vom 22 . März bis 25 . April fallen kann , auf den Z2 . Tag oder 22 . April.

2) I m K ach e nder der Griechen und Russen (nach altem Styl angesetzt ) .
Sonntag Septuagesima den 6 . Febr . Aschermittwoch den 2Z. Febr. Ostern den 10 . April . Himmelfahrtstag

den 19 . May . Pfingstfest den 29 . May . Erster Adventsonntag den 27 . November . Die Festzahl ist 20 , daS
heißt , das Osterfest fällt unter den 35  Tagen , auf .welche es vom 22 . März bis 25 . April fallen kann^ auf
den 2o . Tag oder ro . April.

Die jüdischen Festtage sind entweder von strenger Feyer , oder nicht.

cl) Die vier Quatember.
Im gregorianischen Kalender : 1 ) Fasten - Quartal den 14 . Marz . 2) Psingst - Quartal den r 5 .

Juny . 3) Herbst - Quartal den 19 . Sepr . 4) Winter - Quartal den 19 . Dsc . — Im Julranischen Ka¬
lender:  r ) Den 2 . März 2) Den 1 . Juny . 3) Den 12 . Sepr . 4) Den - 4 . Dec.

Die Bttt - und Fasttage der Katholiken find mit einem st* bezeichnet.
Anmerkung.  1 . Außer der jährlichen großen Fasten vom Aschermittwoch bis Ostersonntag find in der katholi¬

schen Kirche noch nachfolgende gebokhene Fastrage : r . In reder Quatemberwoche der Mittwoch , Freytag und Sam¬
stag . L . Die Vigilren , oder der Tag vor nachfolgenden Festen : r ) vor Pfingsten ; 2) vsrPerri und Pauli;
3) vor Marrä Himmelfahrt; 4) vor Allerheiligen ; 5) vor Maria Empfängniß und 6) vor dem Christfeste. Fallt
eine dieser Fasten auf den Sonntag , so wird sie auf den vorhergehenden Samstag verlegt , auch wenn dieser
Samstag selbst ein Fest seyn sollte . 5. Zn der Woche nach dem ersten , zweyren , dritten und vierten Advent- Sonntag
jedes Mahl der Mittwoch und Freytag , doch unrer der Bedingung , ^daß m der Woche nachdem vierten Advent-
Sonntag dieser Mittwoch oder Freytag noch vor dem Christrage falle.

2 . Die Griechen haben viereiley Fasten . l ) Die Fasten vor Ostern (Quadragesimä ) durch 7 Wochen. 2) Die
Fasten Petri und Pauli,  vom ersten Sonntage nach Pfingsten bis den 29 . Juny durch 3 bis 5 Wochen.
8) Die Fastender Mutter Gottes,  vom r . August bis Mariä Himmelfahrt , durch 2 Wochen. 4) Die Fa¬
sten vor Weihnachten,  vom i 5 . November bis zum Christfest, durch 6 Wochen. Allo in allem 18 bis 20 Wochen.

3 . Für die katholische ' Kirche find noch folgende Tage zu bemerken : r ) Das Nahmen - Jesufeft  fallt
jedes Mahl auf den zweyten Sonntag nach Epiphaniä . 2) Das Herz - Jesuse  st fallt immer auf den Freytag
nach der Frohnleichnams -Octaye . F) Das ehemahlige S ca p u li e r fe st war auf den r6 . Kuly unbeweglich festge¬
setzt , es mochte auf einen Sonntag oder Wochentag fallen . 4) Das S ch u tz e n g e l f e st fgllt immer auf jenen
Sonntag , welcher der nächste dem ersten Tage im September ist ; es kann folglich auch in die letzten ^ age des
August fallen . 5) Das ehemahlige N 0 se n kr a n z f e st fiel immer auf den ersten Sonntag »m Ocivber . 6 ) Das
allgemeine K i r ch w e ih fe st , auch die K a i ser - K ir  m eß genannt , fallt auf den dritten Sonntag im Octo-
ber. 7) Das Fest der sieben S ch m e r z e n Maria  fallt auf den Freytag nach Maria Geburt . 9) Fallt derChar-
freytag oder Charsamstag auf den 2N. März , so wird das Fest Maria Verkündigung  auf den Montag
«ach dem weißen Sonntag oder Quasimodogeniti verlegt. Ließ ist der Fall in den künftigen jJahren » 626,
1842 , » 655 , 1864.



e ) Die zwölf Zeichen des Thierkreises mit ihren Zahlen und Gebrechen.
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In vielen Kalendern und astronomischen Werken kommen statt der Zeichen , wovon « s zweyerley gibt,
wie sich aus diesem kleinen Tableau ersehen läßt , die Zahlen derselben erleichtert daher den Gebrauch jener Wer¬
ke für Alle , welche mit dergleichen Abkürzungen nicht wohl bekannt sind.

i) Zeichen der Mondesviertel oder Mondesphasen.
H Neumond . Z Erstes Viertes . D Vollmond . ( Letztes Viertel.

A) Die vier astronomischen und physischen Iahrszeiten.
Astronomischer  Frühlings - Anfang den » Z . Marz 5 Uhr 5 Min . 12 Sec . Abends.

— — Sommers - Anfang den 2 » . Juny 2 Uhr 48 Min . 36  Sec . Nachmittags.
— — Herbst - Anfang den 23 . September 4 Uhr 3 c» Min . 5 b Sec . Morgens.
— — Winters - Anfang den 2r . Decemberg Uhr 56  Mm . 18 Sec . Abends.

Die physischen Iahrszeiten lassen sich nach Anfang und Ende nicht so genau angeden , wie die astronomi¬
schen , werl sie unmerklich und allmählich in einander übergehen , und nach der verschiedenen Polhöhe , so wle nach
der verschiedenen Erhöhung des Bodens , unzähligen Abänderungen unterliegen . Unter der Breite von Wren
fangen alle physischen Jahreszeiten um 2 bis 4 Wochen früher an , als die astronomischen : der Frühling z . B.
den i . März , der Sommer den 2r . May , der Herbst den ri . Sept . , der Winter den 2i . Nov . Es dauert
demnach zu Wien im Durchschnitte der eigentliche Frühling Li , der Sommer n 3 , der Herbst 71 , und der
Winter roi Tag . _

k ) V 0 n den Finsternissen.

Es begeben sich in diesem Jahre nur zwey Sonnenfinsternisse , welche aber in Europa nicht sichtbar sind.
Der Mond wird nicht verfinstert.

Dienste Sonnen - oder Erdfinsterniß trifft ein den 4 . Marz in den Morgenstunden , und wird auf der
südlichen Spitze von Africa , im indischen Ocean , auf den ostindischen Inseln , in Neuholland und auf den west¬
lichen Inseln des stillen Oceans sichtbar seyn , und dort in einigen Gegenden total erscheinen . Der Anfang der
Finsterniß auf der Erde geschieht um 4 Uhr 3 Min . 14 Sec . Morgens , wenn die Sonne im Ocean südlich
unter Madagascar , unter 69 ° 32 / der Länge und 26 ° 55 / südl . Breite aufgeht . Der Anfang der totalen
Verfinsterung ist um 4 Uhr 5 g Min . 16 Ser . bey Sonnenaufgang im Lande der Hottentotten unter 45 " 32 ,
der Länge und 29 ° 2c»/ südl . Breite . Das Ende der totalen Finsterniß ist um 8 Uhr 27 Mm . 46 Sec . Mor¬
gens , wann die Sonne im Ocean nordöstlich von den ladronischen Inseln unter 173 ° 47 / der Lange ' und
26 ° 48 / nördlicher Breite untergeht . Das Ende der ganzen Finsterniß erfolgt uni 9 Uhr 25 Min . 46 Sec.
beym Untergang der Sonne im Ocean , nördlich von den ladronischen Inseln unter r 5 o ° 32 / der Länae und
27 ° r 4 ' , der nördlichen Breite . ^

Die zwe y t e Sonnen - oder Erdfinsterniß trifft ein den 27 . August Abends , ist im nördlichen und Mitt¬
lern America , und auf dem atlantischen Ocean sichtbar , und wird in einigen dortigen Gegenden central und
ringförmig erscheinen . Der Anfang der Finsterniß auf der Erde ist um 1 Uhr 19 Mm . 27 Sec . Morgen»
wann die Sonne in Neu - Mexico unter 276 ° 32 / der Lange und 29 ° 21 / nördl ' Breite amgeht . Der Anfana
der ringförmigen Finsterniß ereignet sich um 2 Uhr 24 Min . 52 Sec . bey Sonnenauigang im Meerbusen von
Caltfovnien unter 260 ° 2 / der Länge und 5 « ° 6 / nördl . Breite . Das Ende der ringförmigen Verfinsterung ist
um 6 Uhr i6 Min . 52 Scc . bey Sonnenuntergang unter 25 ° 17 / der Länge und 22 ° 37 / südlicher Breite im
äthiopischen Ocean zwischen Africa und der Insel Helena . Das Ende der ganzen Fmstermß erfolgt um 7 Uhr
24 Min . » 7 Sec . Hey Sonnenuntergang unter 6 ° » 7/ der Länge und 24 ' 25 / südlicher Breite südwestlich von
der Insel Helena . - - - - . -
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